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Ökobrennstoff Holz: Die erneuerbare Energie aus der Region 

Wenn es ums Klima geht, dann gibt es ein gemeinsames Ziel: Die massive Senkung der Treib-

hausgase. Sowohl die Bundesregierung als auch die EU-Kommission haben daher Maßnah-

men-Pakete geschnürt. Neben dem Verkehr, der Industrie und der Landwirtschaft sind auch 

die privaten Haushalte gefordert. Darauf macht der HKI Industrieverband Haus-, Heiz- und 

Küchentechnik e.V. aufmerksam, der auch die Hersteller moderner Feuerstätten vertritt. Wäh-

rend im Verkehrssektor die Elektromobilität im Vordergrund steht, gibt es im Wärmemarkt 

ebenfalls Alternativen. Neben grünem Strom kommt auch heimischem Holz eine große Be-

deutung zu, da dieses fossile Energien bei der Wärmeerzeugung ersetzen kann. Hierfür ist es 

notwendig, dass der CO2-neutrale Ökobrennstoff Holz emissionsarm und nachhaltig einge-

setzt wird. 

Effiziente Verbrennungstechnik  

Moderne Kamin- und Kachelöfen sowie Pelletöfen verfügen über einem optimierten Feuer-

raum mit entsprechender Luftführung, sodass ein sauberer Abbrand gewährleistet ist. Gegen-

über Altgeräten aus den 1990er Jahren erzeugen sie um bis zu 85 Prozent geringe Emissio-

nen. Hinzu kommen optionale Partikelabscheider, Katalysatoren und eine elektronische Steu-

erung der Verbrennungsluft, die jene nochmals reduzieren. Ein weiterer Pluspunkt: Neue Öfen 

benötigen für die gleiche Wärmeleistung spürbar weniger Brennstoff. 

Heizen mit Holz ist nachhaltig  

Holz zählt neben Wind, Wasser und Sonne zu den erneuerbaren Energien und ist daher von 

der CO2-Abgabe befreit. Es überzeugt als Brennstoff mit einer – bis auf die maschinelle Ernte 

und den Transport – annähernd neutralen Ökobilanz. Denn bei der Verbrennung wird nur jene 

Menge Kohlenstoffdioxid freigesetzt, die der Baum während der Wachstumsphase auf-
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genommen hat und die beim natürlichen Zersetzungsprozess im Wald wieder entweichen 

würde. Das freigewordene Kohlendioxid wird wiederum von nachwachsenden Bäumen aufge-

nommen, sodass ein geschlossener Kreislauf entsteht. 

Brennholz aus deutschen Wäldern ist Nebenprodukt 

Gut zu wissen: Die Nutzung von Holz als Brennstoff geht nicht zu Lasten unserer Wälder, da 

dieses bei der regelmäßigen Waldpflege, der Durchforstung und bei der Beseitigung von 

Sturmschäden anfällt. Es ist für eine industrielle Verarbeitung zum Beispiel für die Herstellung 

von Bauholz oder Möbel nicht geeignet. Etwa ein Drittel des Rohholzes wird daher energetisch 

genutzt – rund 15 Millionen Tonnen. Diese Menge hat die Energie von 5 Millionen Tonnen 

Heizöl, was ungefähr der Hälfte des heutigen Gesamtverbrauchs hierzulande entspricht. Die 

Verwendung von Brennholz ist somit nicht nur nachhaltig und ökologisch wertvoll – der regio-

nale Verkauf ist für die heimische Forst- und Holzwirtschaft eine wichtige Einnahmequelle und 

hilft beim notwendigen Umbau von Monokulturen zu artenreichen Mischwäldern. 

Weitere Informationen unter www.ratgeber-ofen.de. 

 
Brennholz aus deutschen Wäldern: Klimaneutral, preiswert und regional verfügbar 

  

http://www.ratgeber-ofen.de/


 
Abdruck frei, Beleg erbeten an:  
 

Lyoner Straße 9 
60528 Frankfurt am Main 
www.hki-online.de 

 +49 (0) 69 25 62 68-0 
 +49 (0) 69 25 62 68-100 
@ info(a)hki-online.de 

Postanschrift Frankfurt:  
Postfach 71 04 01 
60494 Frankfurt am Main 

Nassauische Sparkasse Wiesbaden 
Konto-Nr.  141 027 727  
BLZ   510 500 15 

IBAN: DE36 5105 0015 0141 027727 

SWIFT-BIC: NASSDE55 

Sitz des Vereins: Frankfurt/M. • Eingetragen beim AG Frankfurt/M. unter VR 4191 • Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Frank Kienle 

 

 
Kontakt: 

HKI Industrieverband Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V. 

Thomas Schnabel 

Referent Politik und Wirtschaft 

Lyoner Str. 9 

D-60528 Frankfurt am Main 

Tel.: +49 (0)69 25 62 68-105 

Fax: +49 (0)69 25 62 68-100 

E-Mail: schnabel@hki-online.de 

 

 

Pressekontakt: 

Dr. Schulz Public Relations GmbH 

Dr. Volker Schulz 

Berrenrather Str. 190 

D-50937 Köln 

Tel.: +49 (0)221 42 58 12 

Fax: +49 (0)221 42 49 880 

E-Mail: info@dr-schulz-pr.de 
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